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Klimawandel und seine Folgen

Harz-Nationalpark, Foto: Andreas Bolte, TI
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Mittelwerte und Extremwetter bzw. -witterung

• Veränderung der langjährigen Mittelwerte und der Extreme

• „Kontinentalisierung“ des Klimas oder neuartiges Klima 

• Kälteextreme bleiben erhalten, kein (sub-)mediterranes Klima
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Quelle: IPCC, 2001, verändert
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Klimaanalysen 2018-2020
Klimatische Wasserbilanz (KWB), April bis September
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Quelle: T. Schad, TI (nicht publ.) nach Daten des DWD

Quelle: NW-FVA (2019)

Klimatische Trockenheit 2018-20:
• Oft keine ausreichende Bodenwasser-

auffüllung im Herbst/Winter 2018-20.
• Gebietsweise die erste Zwei- bis 

Dreijahrestrockenheit seit Beginn der 
Wetteraufzeichnung.

Klötze

𝐾𝑊𝐵 = 𝑁𝑖𝑒𝑑𝑒𝑟𝑠𝑐ℎ𝑙𝑎𝑔 − 𝑉𝑒𝑟𝑑𝑢𝑛𝑠𝑡𝑢𝑛𝑔 (𝐸𝑇𝑝)
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Waldzustand und Schadsituation

Osthessen, Foto: Andreas Bolte, TI
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Waldschäden in Mitteleuropa 2018-20 
(hauptsächlich betroffene Baumart)

Insgesamt ca. 250 - 300 Mio. m³ Schadholz 
2018-20
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Österreich

24 Mio. m³ (Fichte)

Deutschland

178 Mio. m³

285.000 ha (Fichte)

Tschechien

48 Mio. m³

66.000 ha (Fichte)

Slowakei

8 Mio. m³ (Fichte)

Polen

10 Mio. m³ (Kiefer!)

<10% des gesamten 
Fichtenholzvolumens in Deutschland! 

<5% des gesamten 
Fichtenholzvolumens in Mitteleuropa! 

Geringe Schäden (ohne Angaben) 

Frankreich

7 Mio. m³

20.000 ha (Fichte)

Quellen: BMEL (2020), Jabłoński, T. et al. (2019), Pers. Informationen
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Waldschäden, Übersicht Stand Ende 08/2020
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Bundesland Schadholzmenge [Kubikmeter] Bundesland Schadflächen  [Hektar]

NW 41.775.000 NW 80.904

BY 26.463.845 TH 36.150

HE 21.885.000 NI 31.635

BW 21.031.000 HE 30.100

NI 14.665.349 BW 25.551

TH 13.151.100 ST 23.107

ST 12.134.685 RP 19.400

SN 10.540.711 BY 17.803

RP 9.371.000 BB 6.805

BB 2.833.364 BUND 6.766

MV 1.610.804 SN 4.300

BUND 1.301.642 SH 822

SL 417.784 MV 675

SH 417.405 SL 470

HH 14.000 HH 25

BE 8.400 BE 20

HB 0 HB 0

Gesamt 177.621.089 Gesamt 284.533

1,6%
2,3%

Quelle: BMEL (2020)
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Betroffene Baumarten und Schadursachen in BB

• Regionale Schwerpunkte in 
Südbrandenburg (Herzberg, 
Hohenleipisch)

• Absterbebestände:
Kiefer und Fichte (zusammen 
99%), Lärche und Buche

• Forstsanitär-Bestände:
Kiefer (95%), Fichte, Lärche, 
Buche, Eiche, sonstige Arten

• Schwerpunkt-Schaderreger:
Kiefernprachtkäfer, 
Borkenkäfer, Waldgärtner
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Schadursachen in Absterbebeständen (497 ha)

Schadursachen in Sanitärbeständen (7072 ha)

Quelle: LFE (2020)
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Mögliche „Waldzukünfte“ und Gestaltungsoptionen

Waldumbaufläche Schönholz/BB, 
Foto: Andreas Bolte, TI
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Zukünftig gefährdete Fichtenbestände D und AUT
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Quelle: Ebner, ©Holzkurier (2018), based on BWI 2012, BFW and Adobe Stock

587 Mio. m³ 376 Mio. m³

108 Mio. m³ 805 Mio. m³

• Fichte unter 600 m ü. NN. 
werden in Österreich als 
zukünftig gefährdet 
angesehen werden.

• Damit sind in D und AUT 
mehr als 900 Mio. m³ an 
stehendem Fichten-
Holzvolumen von 
zukünftigen Waldschäden 
bedroht.

• Damit ergeben sich 
erhebliche Waldumbau-
Flächen, da eine Übernahme 
von Fichtennaturverjüngung 
kritisch ist.
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Karten gefährdeter Waldbestände mit dominierender 
Fichte und Buche
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Bestandesflächen:

Fichten(misch)wälder:
2,2 Mio. ha (ca. 70%)

Buchen(misch)wälder:
574.000 ha (ca. 34%)

Holzvorrat:

Fichten(misch)wälder:
880 Mio. m³ (ca. 68%)

Buchen(misch)wälder:
202 Mio. m³ (ca. 34%)

Quelle: Bolte et al. (in Vorbereitung)
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Der Klimawandel stellt bisherige Leitsätze in Frage

Leitsatz 1
Waldbauliche Entscheidungen gelten
für Jahrzehnte.
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Leitsatz 2
Lokale Herkünfte bieten
immer das beste Material für
die Verjüngung.

Leitsatz 3
Naturverjüngung und natürliche
Waldentwicklung bieten immer die 
beste Grundlage für die 
Waldanpassung.

Klimawandel-
dynamik

Landschafts-
zerschneidung

Foto: Andreas Bolte

Foto: Andreas Bolte
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Anpassung durch “Unterstützte Wanderung” 
(Assisted Migration)
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Quelle: Williams & Dumroese, 2014, verändert

Transfer von Herkünften 
(innerhalb der Verbreitung),

z.B. Bu südlicher Herkunft

Ausweitung der Verbreitung,
z.B. Flaumeiche nach 

Norddeutschland

Einführung und forstlicher 
Anbau neuer Arten (Exoten),

z.B. Libanon-Zeder

Änderung der bestehenden  BA-Zusammensetzung nimmt zu
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Wege zur Anpassung

Trockenlabor am Thünen-Institut
Foto: Jürgen Müller
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Anpassungsoptionen

• Umbau von Reinbeständen in Mischbestände unter Nutzung von 
Naturverjüngung, Kunstverjüngung und Kombination von beidem.

• Erweiterung der Baumartenpalette von (bisher) heimischen 
Baumarten (auch Nebenbaumarten) und nicht-heimischen 
Baumarten.

• Nutzung von Randherkünften (bisher) heimischer Baumarten und 
zukünftig geeigneten Baumarten aus trocken-warmen Regionen 
(„Assisted Migration“).

• Intensivere Waldpflege (z.B. gestaffelte Durchforstung).

• Beibehaltung von Strukturelementen des Vorbestandes 
(Altholzschirm, Totholz) bzw. Nutzung von Vorwaldstrukturen aus 
Pionierbaumarten.
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Schlussfolgerungen

• Der Umgang mit den aktuellen Waldschäden und die 
Wiederbewaldung (natürlich und über Waldumbau) ist wichtig.

• Die zukünftige Anpassung unserer Wälder an den Klimawandel ist 
noch wichtiger!

• Eine effiziente Förderung von Wiederbewaldung und Waldanpassung
im Einklang aller Akteure im Wald ist essentiell.

• Rechtlichen Hindernissen (national, EU) für den Saat- und 
Pflanzguttransfers über Landesgrenzen hinweg sollten beseitigt 
werden (für „Assisted Migration“).

• Die Waldanpassung bedarf eine wissenschaftlich fundierten Beratung 
und Begleitung (Experimente, Monitoring).

• Praktiker sollten in die Forschung und Erprobung eingebunden 
werden („Landschaftslabore“, Forschungs-Praxis-Netzwerke).
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